Test zur Kommasetzung im Bereich „Versetzung“ (Lösungen)

(= test-komma-ws-2007-versetzung-l)

Legende: 

-
Kommas, die nach den Grundregeln zwar gesetzt werden müssten, aufgrund von Zusatzregeln aber weggelassen werden dürfen, werden in „[…]“ gesetzt.

-
Kommas, die – zusätzlich zu den Grundregeln – gesetzt werden dürfen, werden in „(…)“ gesetzt.-
Diese zusätzlichen Kommas, darunter auch solche des Typs „Hervorhebung“, setze ich hier nur teilweise.

1.
Der ist wirklich merkwürdig, dein Freund.

2.
Du und ich, wir wissen das ganz genau.

3.
Im Schrank, da muss ein Heft von mir liegen.

4.
So kannst du das nicht schreiben, mit Bleistift!

5.
Wir beide, du und ich, wir wissen das ganz genau. [= spezifizierender Nachtrag + Links-Versetzung]

6.
Ich finde Euch alle sehr nett(,) und deine Schwester, die würde ich am liebsten heiraten. [= Das eingeklammerte Komma hat nichts mit Versetzung zu tun, sondern ist das erlaubte strukturverdeutlichende Komma trotz „und“]
7.
Wir beide, du und ich, wissen das ganz genau. [= spezifizierender Nachtrag]
8.
Er kannte ihn genau, seinen Onkel.

9.
Er kannte nur einen, seinen Onkel.

10.
Ich mag den einfach nicht, den Peter, und werde mit ihm auch nicht zusammenarbeiten.

11.
Seinen Onkel, diesen Tyrannen, den kannte er genau [= erweiternder Nachtrag + Links-Versetzung]
12.
Seinen Onkel, den Kerl(,) kannte er nur zu gut. 
[mit dem 2. Komma = erweiternder Nachtrag, ohne das 2. Komma = Links-Versetzung]

13.
Die kenne ich ziemlich gut, deine beiden Schwestern.

14.
Franz und Franziska, die schaffen das schon noch.

Test zur Kommasetzung im Bereich „Einschlüsse“ (Lösungen)

(= test-komma-ws-2007-einschlüsse-l)

1.
Die Katzen meiner Tante, einer bekannten Züchterin, sind einfach toll.

2.
Frau Dr. Kühn und Herr Kühn(,) geb. Klein(,) laden zum Sommerfest ein.

3.
Der Leiter der chirurgischen Abteilung(,) Prof. Scharf(,) hielt einen Vortrag zur Endlichkeit des Lebens.

4.
Sie waren nicht zum Treffen erschienen, eine ziemliche Unverschämtheit.

5.
Wissenschaftliche, insbesondere wissenschaftstheoretische, und praktische Fragen sollen diskutiert werden.

6.
Wissenschaftliche, insbesondere wissenschaftstheoretische Fragen sollen diskutiert werden.

7.
Wissenschaftliche, insbesondere wissenschaftstheoretische, aber auch praktische Fragen sollen diskutiert werden.

8.
Ich weiß, dass sie uns fördern, nämlich finanziell unterstützen, und zugleich sich steuerliche Vorteile verschaffen will.

9.
Frau Gartner aus Frankfurt, Gartenstr. 13(,) wird Dienstag, den 6.3.96(,) ankommen.

10.
Frau Gartner, Frankfurt, Gartenstr. 13(,) wird am Dienstag, dem 6.3.96(,) ankommen.

12.
Nebenkosten(,) wie Fotokopien und Folienstifte(,) können leider nicht abgesetzt werden. 
[Achtung = mit Doppelkomma andere Bedeutung als ohne Doppelkomma]

13.
Die Eckdatenverordnung § 23 Abs. 4 schreibt maximale Studienvolumina vor.

14.
Gestern erschien Peter(,) mitten in der Nacht(,) zum Konfliktgespräch.

15.
Auf diese Weise, verehrte Anwesende, kann man natürlich nicht glücklich werden.

16.
Paul war, eine Ungehörigkeit ersten Ranges, einfach nicht zum Geburtstagessen seiner Eltern erschienen.

17.
Paul, ein alter Freund von mir, hat geerbt.

18.
Ein alter Freund von mir, Paul, hat geerbt.

22.
Das ist, Ihr Lieben, doch wirklich kein Problem!

23.
Gestern Vormittag ging Paul(,) ohne Anmeldung(,) in das Zimmer der Chefin!

24.
Ich habe gehört, dass du Paul ganz toll unterstützt, z.B. zum Essen eingeladen(,) und mehrfach besucht hast. 
[= Wird das eingeklammerte Komma gesetzt, dann leitet das „und“ danach den Hauptsatz-Zwilling ein; wird dieses Komma nicht gesetzt, dann soll Einladung und Besuch als Nebensatzzwilling gelten.]
Test-Beispiele für die Kommaregelung – alle fünf Bereiche unsortiert (Aufgaben):

(= test-komma-ws-2007-alle-unsortiert-a)

-
Neben dem Schrank, da kannst du den Koffer hinstellen.

-
Wir klären das noch, Paul und ich.

-
Fremdsprachliche, insbesondere französische Fachbeiträge machen mir ziemliche Mühe.

-
Niemand war da, eine Gemeinheit, die er so schnell nicht verzeihen würde.

-
Das Auto seiner Freundin, ein alter Mercedes, war leider gestohlen worden.

-
Einer der reichsten Männer des Landes, der Gouverneur von Atlantis, war entführt worden.

-
Die Leiterin des Jugendamts(,) Frau Dr. Müller(,) beklagte die zunehmende Brutalisierung der Jugend.

-
Herr Heinrich aus Wiesbaden, Sonnenstraße 14, Hinterhaus(,) hat den ersten Preis gewonnen.

-
Du kannst doch, mein Bester, einfach mal frei nehmen!

-
Gestern hat uns(,) mitten in der Nacht(,) mein früherer Lover besucht!

-
Sie soll Paul schwer beleidigt, nämlich mit ihrem früheren Mann verglichen haben.

-
Hinweise finden Sie in § 17 Abs. 5 Satz 4 der neuen Magisterprüfungsordnung unserer Fakultät.

-
Ganz hinten im Raum stand(,) den Mantel über dem Arm(,) sein Freund.

-
Er ging(,) vom langen Warten erschöpft(,) direkt ins Bett.

-
Es gelang ihr einfach nicht(,) einzuschlafen.

-
Unsere Versuche, mit ihr über das Problem zu reden, hatten schließlich Erfolg.

-
Maria, um endlich zu Wort zu kommen, sprang heftig vom Stuhl auf.

-
Manchmal ließ er sich, um längeren Gesprächen auszuweichen, am Telefon verlangen.

-
Sie half(,) das Buch einzupacken.

-
Das Bild, das du da siehst, gehört mir.

-
Trotz der langen(,) anstrengenden Arbeit an der Neuauflage ihres Buchs über Werbesprache war sie total fit.

-
Ihr Vorschlag war(,) mitzukommen.

-
Sie hatten das Buch zu kaufen vergessen.

-
Sie hatte keine Lust(,) zu fragen, ob er mitkommen wollte.

-
Weil es heftig schneite und aus einer gewissen Müdigkeit blieb er diesmal lieber zu hause.

-
In allen Löchern und wo sie sonst noch Unterschlupf fand, lagen die Abfälle der kleinen Maus herum

-
Es ist schon dunkel, und wenn du willst, gehen wir ruhig nach hause.

-
Ich dachte Paul wäre zu hause und er wollte halt nur nicht aufmachen.

-
Setze die richtigen Kommas(,) und diskutiere die Gründe Deiner Kommaentscheidungen!

-
Gut, meinetwegen.

-
Er lud(,) zu seinem Geburtstag(,) Paul und vor allem Paula ein.

-
Er kaufte sich teure(,) hochhackige Schuhe.

-
Er lachte und sie weinte, es war immer das gleiche!

-
„Hast du schon gefrühstückt?“, fragte sie.

-
Paul schrie: „Komm bloß nicht nach hause!“, und dann ging er weiter.

-
Er sagte: „Ich gehe heute nicht mit“, und ging weiter.

-
„Paul lässt fragen“, berichtete sie „ob du heute noch kämst.“

